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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

WSV Vagen IV : SV Bruckmühl IV 
Mittwoch, 25.10.2023, 20:30 Uhr

WSV Vagen IV und SV Bruckmühl IV teilen sich die Punkte

Freude herrschte am Mittwochabend, als Robert Kibinger nach ca. 1 Stunden den Matchball für den
WSV Vagen IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Bruckmühl IV. Das Gastteam konnte im 6.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der WSV Vagen IV nun ein Punkteverhältnis von 1:7 in der Tabelle auf,
während der der SV Bruckmühl IV 5:7 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ganz mithalten konnten Wiesboeck / Kibinger, beim 2:11, 11:9, 6:11,
6:11 gegen Schneider / Böhm, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Polzer / Niedermeier zeigten Nickel / Schwegler ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Christian Wiesboeck war im Einzel gegen
Klaus Polzer nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Martin Schneider musste Maik Nickel Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Beim Erfolg von Thomas Schwegler gegen Stefan Niedermeier konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Trotz Blitzstart verlor Robert Kibinger sein Spiel gegen Florian Böhm letztlich in vier Sätzen.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des WSV Vagen IV und des SV Bruckmühl IV in die
Box. Christian Wiesboeck gegen Martin Schneider hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Maik
Nickel kam mit der Spielweise von Klaus Polzer am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas
Schwegler das Spiel gegen Florian Böhm mit 1:3 verlor. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Robert Kibinger überzeugte im Einzel gegen Stefan Niedermeier, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 31.10.2023
gegen den TV Feldkirchen 1903 IV, während der SV Bruckmühl IV am 31.10.2023 gegen die TTF
Rosenheim II antritt.

 Statistik:
 WSV Vagen IV

Doppel: Wiesboeck / Kibinger 0:1, Nickel / Schwegler 1:0 
Einzel: C. Wiesboeck 1:1, M. Nickel 1:1, T. Schwegler 1:1, R. Kibinger 1:1 

 SV Bruckmühl IV
Doppel: Schneider / Böhm 1:0, Polzer / Niedermeier 0:1 
Einzel: M. Schneider 2:0, K. Polzer 0:2, F. Böhm 2:0, S. Niedermeier 0:2


